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Studienziele 
 

Primäres Studienziel: 
 
Überprüfung der Leitlinienadhärenz bei Patienten mit Knochenmetastasen 
 
Sekundäre Studienziele:  
siehe Zielparameter 

Zielparameter 
 

• Repräsentative Erhebung zur Qualitätssicherung und Umsetzung der 
aktuellen ESMO-Leitlinie (2014) zur Osteoprotektion sowie der S3-
Organleitlinien bei Tumorpatienten im „therapeutischen Alltag“ in Deutschland. 
• Ermittlung des Grades leitliniengerechter osteoprotektiver Therapie von 
Tumorpatienten und der Faktoren für die Einhaltung und Nichteinhaltung der 
Leitlinien anhand einer Befragung der behandelnden Ärzte. 

Patientenzahl 
 

Geplant 1750 Patienten 
Bereits eingeschlossen: 576 (September 2016) 

Rekrutierungzeitraum Juli 2016 bis September 2016 

Weitere teilnehmende 
Zentren erwünscht? 

Nein 

Haupt-Einschlusskriterien  Patienten mit Knochenmetastasen in den Indikationen  Mammakarzinom,  
Prostatakarzinom oder Lungenkarzinom,  
bei denen im Zeitraum vom 01.April 2015 und dem 31.März 2016 erstmals 
Knochenmetastasen dignostiziert wurden 

Haupt-
Ausschlusskriterien 
 

Patienten ohne bestätigte Knochemetastasen  
Patienten mit hämatologischen Neoplasien 

Therapieschema Klinische Routine, Leitlinienempfehlung 

Rationale Knochenmetastasen sind eine häufige Komplikation z.B. bei Brustkrebs, 
Prostatakrebs und Lungenkrebs und haben einen erheblichen Einfluss auf die 
Lebensqualität der Patienten und auf die Prognose und den Verlauf der 
Erkrankung. Nationale und internationale Leitlinien empfehlen daher die 
multidisziplinäre Anwendung aller Behandlungsoptionen um die 
Komplikationen von Knochenmetastasen bei Krebspatienten zu vermindern.   
Die Erhebung untersucht die aktuelle Umsetzung der Leitlinien im 
therapeutischen Alltag in Deutschland 



Statistik 
 

Die Datenerhebung aus den Patientenakten und Befragung der Ärzte erfolgt 
anonymisiert durch die beauftragte Institution nach der Methodik einer 
repräsentativen Umfrage. Die wissenschaftliche Leitung definiert auf Grundlage 
der aktuellen ESMO-Leitlinie (2014) sowie der S3-Organleitlinien -Leitlinie 
Standards für eine leitliniengerechte Therapie. Es werden die Erfüllung oder 
die Grade der Abweichung von diesen Standards ermittelt.  

 
 
 
 
 
 
 


